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Wir sind alle Ausländer – fast überall 

LESEZEIT 
Von Ausländern für Ausländer 

 
Ausgabe 70 

Juni 2024 
 
Bei dieser Lesezeit  
haben mitgewirkt: 
 
Filipp Pogorelov 
Iryna Nechepurenko 
Karin Bormann 
Liudmyla Martynova 
Marina Filaretova 
Ulrike Schepp 
Selcuk Düger 
Sergei Filaretov 
Serkan Durukan 
 
 
 
Gerne begrüßen wir  
neue Teammitglieder 
 
E-Mail: 
Lesezeit.Bensheim@ 
t-online.de 
(Hier kann die Lesezeit 
kostenlos bestellt werden) 
 
 
Informationen: 
 

 
 
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst am Wochenende, 
nachts und an Feiertagen 
Telefon 116117 

 
 
 
Integrationslotsen 
Auf Anfrage unter 
06251 14185 
Oder per Mail: 
natalia.rathke@ 
bensheim.de 

 
 
 

        
 

Meine Freunde sind 

das kostbarste  

Geschenk meines 

Glückes.  

Ich vertausche sie 

nicht für  

Reichtümer. 
(Anna Luise Karsch) 

 
 
 

Allen, die im Juni Geburtstag haben, gratulieren wir  

herzlich und wünschen viele solcher Geschenke. 
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Babbeltreff 
(Gesprächsrunden) 
 
In unseren Gruppen gibt 
es nur noch wenige freie 
Plätze. Gerne können Sie 
eine E-Mail schreiben und 
nachfragen  
(lesezeit.bensheim@ 
t-online.de) 
 
 
 
 
 
Stadtbibliothek 
Bensheim 
Zurzeit geschlossen 
Wiedereröffnung wahr-
scheinlich Mitte 2024 an 
einem anderen Ort 
Aktuelle Infos immer in 
der WhatsApp-Gruppe  
„Infotreff“  
Anmeldung über E-Mail 
Lesezeit.Bensheim@ 
t-online.de 
Die Stadtbibliothek  
auf facebook: 
https://de-de.face-
book.com/Stadtkul-
tur.Bensheim 
 
 
 
Stadtbibliothek 
Heppenheim 

Montag geschlossen  

Dienstag 
14.00 - 18.00 
Uhr 

Mittwoch 
14.00 - 19.00 
Uhr 

Donners-
tag 

10.00 - 14.00 
Uhr 

Freitag 
14.00 - 18.00 
Uhr 

Samstag 
10.00 - 12.00 
Uhr 

 
Stadtbücherei 
Heppenheim 
Graf-von-Galen-Straße 12 
64646 Heppenheim 
buecherei@stadt.heppen
heim.de 
 

 

 

Mit dem Deutschlandticket ins Ausland   
Ein Tipp von Sergei 
 
Unter dem folgenden Link findet man sieben Tipps, wie man mit dem 
Deutschlandticket auch ins benachbarte Ausland reisen kann.  
 

https://dbmobil.de/reisen/deutschland-ticket-ausland 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
SCHUFA – Fast jeder kennt es, aber was genau ist es? 
(Von Marina) 
 
Die Wohnungssuche ist oft ein langer und komplexer Prozess, der vielen 
von uns bekannt ist. Dazu müssen Sie einige Dokumente vorbereiten. 
Ihre Liste kann unterschiedlich lang und davon abhängig sein, was der 
Vermieter anfordert. Für die Bewerbung um eine Wohnung ist häufig eine 
SCHUFA-Auskunft erforderlich. Was ist das eigentlich und wie kann man 
sie beantragen? 
 
SCHUFA steht für "Schutzgemeinschaft für allgemeine Kreditsicherung". 
Die Idee dahinter war, dass teilnehmende Unternehmen wichtige 
Kundeninformationen untereinander austauschen und ihre Erfahrungen 
miteinander teilen können, um Betrug zu vermeiden.   
 
Die SCHUFA-Auskunft enthält lediglich Informationen darüber, ob 
Zahlungsstörungen vorliegen oder nicht. Auf dem SCHUFA-Zertifikat 
findet man persönliche Daten wie Name und Adresse sowie eine kurze 
Zusammenfassung zur Zahlungszuverlässigkeit.  
 
Einfach erklärt heißt das, dass der Vermieter einen Überblick bekommt, 
ob die Wohnungsinteressenten ihre Rechnungen oder Kredite bisher 
ordentlich bezahlt haben.   
 
Eine SCHUFA-Auskunft wird oft kostenpflichtig angeboten. Nicht jeder 
weiß jedoch, dass Privatpersonen die SCHUFA-Selbstauskunft einmal 
pro Jahr kostenlos beantragen können. Dazu müssen Sie auf der 
offiziellen Website einige persönliche Daten angeben. In der Regel wird 
Ihnen das Dokument innerhalb von einer Woche per Post zugestellt. 
 
Weitere Informationen dazu bekommen Sie hier: 
https://www.schufa.de/themenportal/21-01-schufa-auskunft-
mietvertrag/index.jsp 

https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
mailto:buecherei@stadt.heppenheim.de
mailto:buecherei@stadt.heppenheim.de
https://www.schufa.de/themenportal/21-01-schufa-auskunft-mietvertrag/index.jsp
https://www.schufa.de/themenportal/21-01-schufa-auskunft-mietvertrag/index.jsp
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Witz des Monats 
Fritzchen sagt zu seiner 

Mama: „Mama, wieso 

habe ich immer Bauch-

schmerzen?“ Mutter: 

„Weil du nichts im Bauch 

hast!“ Da stellt Fritz-

chen fest: „Aha! Jetzt 

weiß ich auch, warum  

unser Lehrer immer 

Kopfschmerzen hat!“   

 

 
 

 

 

Das Sprichwort 

für Juni 
Der beste Weg, sich 

selbst eine Freude zu 

machen, ist zu versu-

chen, einem anderen eine 

Freude zu bereiten. 

(Mark Twain)  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Was kann ein Führerschein kosten? 
(Von Iryna) 
 
Ein Führerschein der Klasse B kann teuer sein. Unterschiede gibt es je 
nach Region. Mit welchen Kosten Sie beim Erwerb der Fahrerlaubnis 
rechnen müssen, erfahren Sie hier. 
 
Bei einer Umfrage des ADAC im Jahr 2023 gaben 46 Prozent der 
Führerscheinneulinge an, zwischen 2.500 und 3.500 Euro für den Erwerb 
ausgegeben zu haben. 
 
Kosten für den Führerschein 2024 in Deutschland 
 
Kosten für (Richtwerte): 
 

- Grundgebühr    350 – 565 € 
- Lehrmaterial     88 – 119 € 
- Fahrstunden     ca. 12 Std à 55 – 95 € 
- Übungsfahrten    55 – 75 € (je nach Schüler) 
- Theoretische Prüfung   25 € 
- Praktische Prüfung    130 € 
- Sehtest, Erste-Hilfe-Kurs, Passbilder 60 – 72 € 
- Führerscheinantrag    39 – 70 € 

 
 
Ein Gedanke von Karin: 
Es ist nicht immer von Vorteil, die billigste Fahrschule auszusuchen. Oft 
sind diese so überlaufen, dass man nur sehr wenige Termine für die 
Fahrstunden bekommen kann. Dann dauert es sehr lange, bis man zur 
Prüfung zugelassen wird. Und oft braucht man dann auch mehr 
Fahrstunden, weil es einfach viel länger dauert.  
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Zugspitze 

 
 

 
 
 

 
  

Eingang zur 
Partnachklamm 

Eine Reise nach Bayern 

(Von Liudmyla) 
 

"Es ist besser einmal zu sehen als 
tausendmal zu hören", sagt man und 
das stimmt so. In den Osterferien  
haben wir Bayern entdeckt. Das war 
richtig toll und unglaublich schön. Wir 
waren fünf Personen, die mit dem 
Deutschland-Ticket fast acht Stunden 
unterwegs waren. Mancher sagt, dass 
es sehr lang ist, aber wenn man eine 
gute Gesellschaft und ein paar Spiele 

dabei hat, geht die Zeit schnell vorbei. Und für das, was wir gesehen  
haben, lohnt es sich. Die Natur hat uns tolle Bilder gezeigt und schönes 
Wetter. Zwei Tage haben wir in Garmisch-Partenkirchen verbracht und 
noch zwei in Füssen.  
 
Unglaubliche Gefühle schenken Partnachklamm und Zugspitze.  Das Erste ist 
eine Klamm*), die ungefähr 700 Meter lang ist. Ziemlich kurz, aber jeder Meter 
ist prachtvoll. Die Zugspitze ist der höchste Berg Deutschlands (2962 m). Dort 
oben verläuft die Grenze zu Österreich. Um von deutscher Seite nach oben zu 
fahren, hat man zwei Möglichkeiten: eine spezielle Zahnradbahn (fährt von 

Garmisch-Partenkirchen ab) oder eine Seilbahn       (sie fährt vom Eibsee ab). 

Der Eibsee ist ein auffallend schöner See, das Wasser dort ist so klar, dass man 
bis auf den Grund sehen kann. Und man könnte auf 
den Gedanken kommen, dass man nicht den Boden 
sieht, sondern dass das Wasser gefärbt ist. 
 

Auch Füssen ist ein sehr schöner Ort. Von dort 
kann man wunderbare Ausblicke genießen. Man 
kann nicht nur wunderschöne Natur erleben, son-
dern auch fantastische Architektur. Vor allem in 
den Schlössern Neuschwanstein (gebaut ab 1869 
von König Ludwig II.) und Hohenschwangau.  
Einen entzückenden Ausblick auf das Schloss 
Neuschwanstein hat 
man von der Marien-
brücke aus. 
 

 
 
 

 

 

      Der Eibsee 
                                                    

 

Blick auf Schloss Neuschwanstein  

Neuschwanstein oben 
Hohenschwangau links 
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Bilder von der homepage 
des Weltladens  

 
http://weltladen-
bensheim.de/ 

 
 
 
 
 
 
 

 
*) Was ist eine Klamm? Eine besonders enge Schlucht im Gebirge. 
Teilweise mit überhängenden Felswänden. Meist mit wilden Bächen und 
Wasserfällen. 

 
 
Besuch im Weltladen 
(Von Filipp) 
 
Am Wambolterhof (das ist auf der Rückseite des Cafés am 
Spielplatz/Stadtbücherei) finden Sie den Weltladen - einen Laden mit Produkten, 
die ausschließlich aus Entwicklungsländern kommen. Sie sind ethisch, 
ökologisch, klimafreundlich und emissionsarm produziert. Dort kann man z.B. 
Holzlöffel, upgecyclete Gläser aus Flaschen, biologisch abbaubare 
Hängematten, handverlesene Gewürze und sogar eine faire Weltkarte (oben 
Australien, unten Europa) kaufen.  
 
Die Waren kommen nicht von kapitalistischen multinationalen Konzernen! Der 
Erlös kommt Entwicklungsländern zugute und die Verkäufer sind Freiwillige 
(Ehrenamtliche).  
 
Für alle Babbeltreff-Teilnehmer gibt es die Möglichkeit dort einen Besuch zu 
machen. Man kann damit sein Deutsch üben. Einfach einen Termin ausmachen, 
zum Weltladen gehen, die Verkäuferinnen kennenlernen und reden. 
 
Mich hat das sehr interessiert und daher war ich einmal dort. Ich dachte, das 
kann ich nicht auf Deutsch. Aber ich konnte! Manchmal mache ich ein paar 
Fehler, deshalb kann mein Gesprächspartner immer noch meinen Migrations-
hintergrund erraten. Aber früher habe ich viel mehr Fehler gemacht! 
 
Du kannst also auch einmal hingehen. Melde dich in deiner Babbeltreff-Gruppe. 
Karin macht dann einen Termin aus. Bitte nicht einfach ohne Termin hingehen. 
 

Aber auch jeder, der Interesse hat und nicht in einem Babbeltreff ist, kann 
das Angebot nutzen. Dann bitte hier an die Lesezeit schreiben:  
lesezeit.bensheim@t-online.de . Wir vermitteln dann den Kontakt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:lesezeit.bensheim@t-online.de
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Hinter den Kulissen des Staatstheaters Darmstadt 
(Von Marina) 
 
Theater ist für mich etwas Besonderes, ein Ort, an dem man sagenhafte 
Verwandlungen oder schreckliche Tragödien erleben kann. Das Theater 
ist wohl jedem von uns aus dem Zuschauerraum heraus bekannt. Doch 
wie entsteht Magie auf der Bühne? Und was passiert hinter den Kulissen? 
 
Am 10. Mai nahmen wir an einer Führung hinter den Kulissen des 
Staatstheaters Darmstadt teil. Unser Theaterführer – Herr Mauricio 
Veloso – erzählte uns von der Geschichte des Theaters und führte uns 
durch die Werkstätten und Konzertsäle. Es stellte sich heraus, dass das 
Theater in Darmstadt die drittgrößte Bühne in Deutschland hat. In den 
langen Gängen kann man sich leicht verirren. Und das ist nicht 
verwunderlich, denn von der Idee bis hin zu Schuhen, Kostümen, 
Perücken und Kulissen wird alles überwiegend von den Theater-
mitarbeitern produziert. Wussten Sie schon, dass beispielsweise für eine 
Oper bis zu 200 Kostüme erforderlich sind? Und für die Herstellung nur 
einer Perücke kann ein Mitarbeiter etwa 80 Stunden benötigen.  
 
Neben den Schauspielern, dem Intendanten, dem Licht- und Tonpersonal 
sind auch Einsatzkräfte der Feuerwehr bei den Aufführungen anwesend. 
Sie gewähren die Sicherheit während der Vorführungen. Dies und noch 
viel mehr haben wir von Herrn Veloso erfahren. 
 
Ich bin sicher, dass das Theater für alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
unseres Abenteuers nicht mehr gleich aussehen und wahrgenommen 
werden wird. 
 
Bitte beachten Sie, dass Personen mit Flüchtlingsstatus die Möglichkeit 
haben, kostenlose Eintrittskarten zu erhalten, wenn sie sich drei Tage 
vorher an der Vorverkaufskasse melden (Ausweis vorlegen) . Auch 
Schüler erhalten Vergünstigungen und können eine Eintrittskarte für nur  
2 Euro kaufen. Hier können Sie über alle Vergünstigungen lesen: 
Vergünstigungen 
 
https://www.staatstheater-darmstadt.de/spielplan/ermaessigungen/ 
 

Lassen Sie sich 
diese Gelegenheit 
nicht entgehen und 
besuchen Sie das 
Staatstheater in 
Darmstadt. Auch 
für Kinder fast 
jeden Alters gibt es 
Vorstellungen.  
 
 

 

muhttps://www.staatstheater-darmstadt.de/spielplan/ermaessigungen/
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Fahr´ doch mal hin - Ein Reisetipp für Bayern  
(Von Karin) 
 
Fahrt doch mal nach Berchtesgaden:  https://www.berchtesgaden.de/home - 
dort gibt es so viele interessante Dinge zu sehen und zu besuchen, dass ihr dort 
für mindestens eine Woche ein tolles Programm machen könnt. 
 
Berchtesgaden liegt ganz im südöstlichsten Winkel von Deutschland. Ein paar 
der besonderen Highlights sind: 
 
- Das Haus der Berge - eine tolle Ausstellung über das Leben von Mensch, Tier 
und Pflanze in den Bergen. Das Haus gibt es noch nicht sooo lange. Alles ist 
relativ neu. 
 
- Der Königssee - Eine der bekanntesten Ecken Deutschlands. Eine Fahrt mit 
dem E-Schiff zur Halbinsel St. Bartholomä. Auf dem Weg dorthin kann man 
immer auch das fantastische und berühmte Echo von den Bergen hören. Ein 
Trompeter bläst in die Trompete und es kommt ein super Echo von den Bergen 
zurück. Auf St. Bartholomä kann man frisch geräucherten Fisch essen und eine 
kleine Wanderung machen. In der Hochsaison ist es meist ziemlich voll dort. 
 
- Eine Fahrt mit der Seilbahn auf den Berg Jenner. Von dort oben hat man einen 
super Blick, unter anderem auch auf den Königssee. 
 
- Ein Besuch im Salzbergwerk. Mit einer Mini-Bahn fährt man in den Berg hinein. 
Dort gibt es lange Rutschen, einen See und vieles mehr. Man kann sehen, wie 
dort früher Salz abgebaut wurde. Vorher muss man spezielle Kleidung von dort 
anziehen. Das ist immer ziemlich lustig. 
 
- Ein Besuch auf dem Kehlstein. Das ist ein Berg und man kann nur mit einem 
speziellen Bus dorthin fahren. Alleine die Fahrt ist spannend. Zu Fuß oder mit 
dem Auto darf dort niemand hin. Das Kehlsteinhaus war mal ein Geschenk an 
Hitler. Da der aber unter Höhenangst litt, war er nur sehr selten dort. 
 
- Der Obersalzberg. Ein Dokumentationszentrum über das NS-Regime. In der 
Nähe der Busabfahrt zum Kehlsteinhaus. 
 
- In nur ca. eine halben Stunde mit dem Bus oder der Bahn ist man in Salzburg. 
Salzburg ist schon in Österreich und die Geburtsstadt von Mozart. Eine schöne 
alte Stadt mit einer Burg (Salzburg), die man über eine Bahn (ähnlich wie in 
Heidelberg) erreichen und besichtigen kann. Und überall kann man 
"Mozartkugeln" kaufen - eine süße Köstlichkeit!    
  
- Der Hintersee. Ein kleiner idyllischer See bei Ramsau, dorthin kann man mit 
dem Bus fahren. Vielleicht kann man eine Wildfütterung beobachten. Das ganze 
Gebiet ist Nationalpark Berchtesgaden. Prima zum Laufen und Picknickmachen. 
Keine Steigungen und Verlaufen kann man sich auch nicht. Rund um den 
Hintersee ist der Zauberwald. Ein kleiner Wald mit vielen großen Felsen und 
immer wieder Zugang zum See. Und einem urigen Gasthaus, dem "Wirtshaus 
zum Zauberwald".  
 
- Ramsau. Kurz vor dem Hintersee (von Berchtesgaden aus gesehen) liegt eines 
der zertifizierten "Bergsteigerdörfer" Deutschlands. Ein sehr kleiner, aber auch 
sehr bekannter, Ort. Ein bestimmtes Fotomotiv findet man auf vielen Puzzles, in 
Kalendern usw. 

https://www.berchtesgaden.de/home
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- Außerdem gibt es in Berchtesgaden noch die Watzmann-Therme, ein 
Schwimmbad mit Innen- und Außenbereich. Der Name Watzmann kommt vom 
Namen des bekanntesten Berges dort.  
 
Hier sind alle Sehenswürdigkeiten zusammengefasst: 
https://www.berchtesgaden.de/ausflugsziele/sehenswuerdigkeiten 
 
Zugegeben … mit dem Deutschlandticket ist man ziemlich lang und mit vielen 
Umstiegen unterwegs. Aber auch mit dem ICE ist es nicht sehr teuer – wenn 
man frühzeitig die Tickets kauft.   
 
Ich bin gespannt, wer als erstes von einer kleinen Reise dorthin erzählt. 

 
 
 
 

Ein typisch deutsches Thema – Und dazu ein paar 
Quizfragen 
(Von Iryna) 
 
Sicher weiß jeder, dass das Thema Mülltrennung ein immer 
wiederkehrendes in Deutschland ist.  
 
Wir werden deshalb noch einmal ein kleines Quiz daraus machen. Die 
Auflösungen finden Sie auf Seite 14 
 
Immer wieder gibt es im Alltag Knatsch (= Ärger), was wie in welche 
Tonne gehört. Aber was ist richtig?  
 

- Dürfen auch Zitrusfrüchte in den Biomüll? 
- Muss ich die getackerten Papiere und Spiralblöcke 

auseinanderreißen, wenn sie in die blaue Tonne sollen?  
- Wohin mit dem Wasser aus dem Gewürzgurkenglas und 

abgelaufener Milch? 
- Was ist mit dem abgebrannten Streichholz und der 

Zigarettenasche? 
- Alu-Deckel abziehen – ja oder nein? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

https://www.berchtesgaden.de/ausflugsziele/sehenswuerdigkeiten
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Was ist ein Lebenslauf? 
(Von Serkan) 
 
Ein Lebenslauf ist ein Dokument, das deine persönlichen Informationen, 
Ausbildung, Arbeitserfahrung und andere relevante Informationen über 
dich enthält. Es wird fast immer von Arbeitgebern verlangt, wenn du dich 
um eine Stelle bewirbst. Ein Lebenslauf gibt Arbeitgebern einen Überblick 
über deine Qualifikationen und Erfahrungen. 
 
Wie kann man einen passenden Lebenslauf schreiben? 
Um einen Lebenslauf zu schreiben, solltest du zunächst deine 
persönlichen Daten angeben, wie Namen, Adresse, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse. Danach folgen normalerweise Abschnitte über deine 
Ausbildung und deine Berufserfahrung. Du kannst auch andere 
Abschnitte hinzufügen, wie zum Beispiel über deine Sprachkenntnisse, 
deine Computerkenntnisse oder deine Hobbys (wenn das für die Stelle 
relevant ist). 
 
Worauf sollte man achten, um einen vollständigen Lebenslauf zu 
schreiben? 
Wenn du einen Lebenslauf in Deutschland schreibst, gibt es einige Dinge, 
auf die du besonders achten solltest. Du solltest z.B. darauf achten, dass 
du nur relevante Informationen angibst und dass dein Lebenslauf nicht zu 
lang ist (ca. eine Seite). In Deutschland ist es außerdem üblich, ein 
Bewerbungsfoto auf dem Lebenslauf zu haben. Es ist wichtig, dass 
dieses Foto professionell aussieht. 
 
Du solltest auch darauf achten, dass der Lebenslauf ordentlich und gut 
strukturiert ist und dass du für die Arbeitsstelle wichtige Informationen 
angibst. 
 
1. Persönliche Informationen: 
   - Name 
   - Adresse 
   - Telefonnummer 
   - E-Mail-Adresse 
   - Sprachen und Sprachlevel 
 
2. Ausbildung: 
   - Schulabschluss 
   - Studium oder Berufsausbildung 
   - Weiterbildungen oder Zertifikate 
 
3. Berufserfahrung: 
   - Praktika 
   - Berufliche Tätigkeiten 
   - Freiwilligenarbeit 
 
Zusammenfassend ist ein Lebenslauf ein wichtiges Dokument, das 
Arbeitgebern dabei hilft, sich ein Bild vom Bewerber zu machen.  
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Tipps von Karin: 
 

- Der Lebenslauf sollte in einem fehlerfreien Deutsch geschrieben 
sein. Lieber sollte man sich Hilfe holen als falsches Deutsch zu 
schreiben. 

- Bei der zeitlichen Reihenfolge sollte das Neueste zuerst stehen.  
- Soweit möglich, sollten alle Angaben mit den passenden Belegen 

ergänzt werden (z.B. Zeugnisse, Beurteilungen, Zertifikate). 
- Man kann gerne Farben verwenden. Nicht zu viele, aber vielleicht 

die, die zur Firma gehören, bei der man sich bewirbt. 
- Der Lebenslauf MUSS immer mit dem aktuellen Datum und einer 

handschriftlichen Unterschrift abgeschlossen werden.  
- Zur E-Mail-Adresse: Man sollte sich eine neutrale Adresse, von 

einem hier üblichen Anbieter, zulegen. Sie sollte auch für Deutsche 
gut lesbar und zu verwenden sein.   

- Es gibt unzählige Muster im Internet. Eines davon hat Serkan 
ausgesucht: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wissen, das man nicht braucht  
 

Nur zwei Körperteile des Menschen wachsen 
ein Leben lang:  

 
die Ohren und 

die Nase. 
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Hamburger kennt jeder – aber Berliner, Wiener und 
andere? 
Ein Quiz von Filip 
 
Haben Sie schon einmal von diesen Speisen gehört: 
 

1. Limburger  
2. Amerikaner 
3. Wiener 
4. Berliner 
5. Kassler 
6. Harzer 
7. Nürnberger 
8. Hamburger  

 
Hier sind sie versteckt: 
 
A) Ich bin bekannt für meinen starken Duft. Nicht jeder mag mich! 
B) Kleine Würste, die man in einer Stadt findet, die berühmt für ihre alten Märkte 
und schönen Spielsachen ist. 
C) Es sieht aus wie eine Scheibe, fast so wie der Mond am Himmel. Vielleicht ist 
mein Name von der gemischten ethnischen Herkunft abgeleitet. 
D) Ich bin lang und komme aus der Stadt, die für ihre Musik und schönen 
Melodien bekannt ist.  
E) Ein süßes Geheimnis, gefüllt und rund, das man ohne Löffel oder Gabel 
essen kann.  
F) Ich komme aus dem Herzen der Berge. Ich bin hart im Nehmen und habe 
einen kräftigen Charakter. 
G) Benannt nach einer deutschen Stadt, aber berühmt geworden in den USA. 
H) Oft findet man mich neben einem Berg von Sauerkraut. 
 
Die Antworten: 
 
A – Limburger, ein sehr stark riechender Käse 
B – Nürnberger, kleine Bratwürste 
C – Amerikaner, ein süßes Gebäck 
D – Wiener, lange helle Würstchen 
E – Berliner, ein Hefegebäck, besonders in der Karnevalszeit beliebt 
F – Harzer, der Harz ist ein Mittelgebirge, Harzer ein besonderer Käse 
G – Hamburger, den kennt jeder 
H – Kassler, ein bestimmtes Stück Schweinefleisch, besonders zubereitet 
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Bauernregel für Juni 
(Von Liudmyla) 
 
Der Juni ist der erste Monat des Sommers. Er hat 
die kürzeste Nacht und den längsten Tag. Die 
Leute kennen viele Zeichen, die uns das Wetter für 
die nächsten Tage und den Ertrag der Ernten  
vorhersagen wollen.  
 
Für Juni gibt es viele Regenregeln. Zum Beispiel 

gibt es viele, die mit dem Sankt Medardus-Tag verknüpft sind. Dem  
heiligen Medardus wird am 8. Juni gedacht. Er ist Schutzpatron der  
Bauern, Winzer, Bierbrauer und Schirmmacher.  
 
Für Medardus gibt es viele Bauernregeln, die das Wetter für 40 Tage  
vorhersagen:  
 
Zwei Beispiele:  
"An Sankt Medardus wird ausgemacht, ob vierzig Tag´ die Sonne lacht." 
"Sankt Medardus keinen Regen trag', es regnet sonst wohl vierzig Tag'." 
 
 
 
 

„Ich verstehe nur Bahnhof“  
(… sagt man, wenn man etwas überhaupt nicht versteht) 
 

Lügen haben kurze Beine! 
Was kann das bedeuten? Es heißt, dass wenn man lügt, es nicht lange 

dauert, bis die Wahrheit herauskommt. 
 
Ein Beispiel: Du fragst einen Freund, ob er mit dir auf ein Fest geht. Der 
sagt aber, er kann nicht mit, weil er lernen muss. Auf dem Fest triffst du 
ihn aber mit anderen Leuten. Und sofort merkst du, dass er dich belogen 
hat. Die Lüge hat also nicht lange angehalten. 
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Das Kloster Lorsch 
(Von Selcuk)   
 
Das wichtigste Element, das Städte bedeutsam macht, sind die historischen 
Artefakte, die man hier findet. Jedes historische Artefakt enthält viele 
Geschichten. Außerdem trägt es in hohem Maße zur Bildung der Identität der 
Stadt bei.  
 
Im heutigen Artikel möchte ich Ihnen kurz über das Kloster Lorsch in Lorsch 
berichten. Es ist sowohl historisch als auch religiös ein wichtiges historisches  
Denkmal.  
 
Das historische Kloster in Lorsch, auch als Kloster Lorsch bekannt, ist ein 
bedeutendes Zeugnis der mittelalterlichen Geschichte und Kultur. Dieses Kloster 
wurde 764 von Graf Cancor und seiner Mutter Williswinda gegründet und liegt in 
der Nähe des Flusses Weschnitz. 
 
Nachdem die Reliquien des heiligen Nazarius im Jahr 765 hierher überführt 
wurden, entwickelte sich die Region zu einem wichtigen religiösen, kulturellen 
und wirtschaftlichen Zentrum. Das Kloster diente auch als Begräbnisstätte für 
Mitglieder der karolingischen Königsfamilie, darunter Ludwig der Deutsche und 
sein Sohn, Ludwig der Jüngere. 
 
Die Reste dieses Klosters, das auf seinem langen historischen Weg aus 
verschiedenen Gründen immer wieder beschädigt wurde, wurden restauriert und 
sind bis heute erhalten geblieben. Der gesamte ursprüngliche Grundriss ist als 
Relief in dem umgebenden Rasen zu sehen. 
 
Das Kloster Lorsch gehört seit 1991 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Jedes Jahr 
kommen Besucher aus aller Welt nach Lorsch, um das historische Kloster und 
seine Ruinen zu besichtigen. Die Königshalle, ein herausragendes Beispiel 
karolingischer Architektur und die vielen bedeutenden Handschriften, die einst in 
der Lorscher Bibliothek lagerten, zeugen von der historischen Bedeutung des 
Klosters. 
 
Als Ergebnis kann ich Folgendes sagen. Der Weg, sich selbst zu entdecken, ist 
die Entdeckung der Stadt, ihrer Geschichte und ihrer Artefakte. Die Geschichte 
ist eine Brücke zwischen der Vergangenheit und der Gegenwart. Die Träger 
dieser Brücke sind wertvolle historische Denkmäler wie dieses historische 
Kloster. 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Quellen und weitere 
Informationen: 
 
https://kulturverein-
lorsch.de/ 
https://lorsch.de/de/ 
https://kloster-lorsch.de/ 
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Vortragsreihe des Krankenhauses Heppenheim 

 
Ärzte des Krankenhauses bieten im Jahr 2024 13 Vorträge über  
verschiedene medizinische Themen an.  
 
Ort: Heppenheim, Marstall im Amtshof, Amtsgasse 5 
Uhrzeit: 17 Uhr 
Kosten: keine 
 
Termine und Themen im Juni: 
18. Juni: Inkontinenz ist behandelbar! Ursachen und Therapieformen.   
 
 
 

Antworten zu unserem Müllquiz von Seite 8 
(Von Iryna) 
 

- Zitronen, Orangen, Mandarinen verrotten langsamer als etwa ein 
Apfel, können in der Regel aber trotzdem in die Biotonne. Das ist 
allerdings bei der lokalen Abfallberatung zu erfragen. 

- Ja, bitte! Metall gehört nicht in die Alt-Papiertonne. 
- Wasser aus dem Gurkenglas und Milch dürfen in den Abfluss. 

Sahne oder sonstige fetthaltige Abfälle wie eine Bratensauce auf 
keinen Fall, auch nicht in die Toilette kippen! Sie gehören in den 
Restmüll, und zwar in einen Behälter, der nicht auslaufen kann – in 
eine PET-Flasche zum Beispiel. 

- Das ist zwar organischer Abfall, aber in die Biotonne gehört er 
nicht. Grund: Abgebranntes Holz und Zigaretten enthalten 
Schadstoffe. 

- Joghurtbecker und Alu-Deckel gehören in die gelbe Tonne, aber 
am besten voneinander getrennt. In den Recyclinganlagen müssen 
die verschiedenen Kunststoffe und Metalle sortiert werden. Wirft 
man den Joghurtbecher in Gänze weg, wird das schwieriger. Es ist 
auch besser, Verpackungen lose in die gelbe Tonne zu werfen. 
Sind sie zerknüllt und ineinander gestapelt, lassen sie sich kaum 
wieder auseinanderdividieren.  
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Bitte informieren Sie sich 
bei Interesse an Veran-
staltungen vorher, ob sie 

wie angekündigt  
stattfinden 

 
 
Aus unserer Reihe „Deutschland und 
seine Vereine“ 
In diesem Monat eine Abteilung des großen 
Sportvereins in Bensheim, der SSG: Boule 
 
Boule ist ein schönes Spiel, das man 
wunderbar im Sommer draußen spielen kann. 
Es ist ein sehr geselliges Spiel, bei dem man 
auch gut Kontakte knüpfen kann. Gehen Sie 
doch mal zu den Infotagen und versuchen Sie 
es. 
    
 
     

Veranstaltungen 

 
Bensheim: 
 
- Jeden 2. Freitag im Monat von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Stricken für 
Frauen bei Kaffee und Tee, Bensheim, Hauptstr. 53 im Frauenbüro, bitte 
anmelden unter 06251/856003 oder per E-Mail:  
frauenbuero@bensheim.de 
 
- Jeden Dienstag, 10.30 bis 11.30 Uhr, Grenzenlos Fit für Frauen, siehe 
Flyer linke Spalte 
  
- Jeden Dienstag, 15 bis 17 Uhr, Café Klostergarten, Klostergasse 5a, 
Spielenachmittag, kostenlos   
 
- Jeden Mittwoch, 17 Uhr, Fitness für Frauen: Tanzen, Aerobic und  
Muskelaufbau. Zurzeit online. Anmeldung bei Jessi per WhatsApp  
0176 62243970 
 
- Jeden Mittwoch und Freitag, 17 Uhr, Zumba, Weiherhausstadion,  
Saarstr. 56 
 
- Jeden Donnerstag, 15 bis 17 Uhr, offenes Treffen im Café Kloster- 
garten, Klostergasse 5a, Bensheim, für Menschen aus aller Welt.  
Helfer sind gerne gesehen.  
 
- 2. Juni, ganztags, Reitturnier und Reiterflohmarkt, Kinderreitsport- 
zentrum, An der Erlache 21  
 
- 6. Bis 9. Juni, Bürgerfest, Innenstadt (Interkulturelles Fest am 8. Juni) 
 
- 8. Juni, 10 bis 15 Uhr, Bücher- und Medienflohmarkt der Stadtbücherei, 
Alte Gerberei, Platanenallee 5 
 
- 8. Juni, 11 bis 17 Uhr, Sommerfest im AWO Sozialzentrum, Eifelstr. 21 

mailto:frauenbuero@bensheim.de
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- 9. Juni, 10 bis 14 Uhr, Hofflohmärkte in der Volkerstraße und Land- 
grafenstraße  
 
- 9. Juni, 13 bis 18 Uhr, verkaufsoffener Sonntag mit Blumenmarkt und 
Pflanzenbörse, Innenstadt und Beauner Platz 
 
- 17. Juni, 19 bis 21 Uhr, Volkstanzen, jeder kann mitmachen, Auerbach, 
Bürgerhaus Kronepark 
 
- 22. Juni, 12.30 bis 13.15 Uhr, Schülerkonzert auf dem Marktplatz 
 
- 27. Juni, 17 bis 21 Uhr, Lauterbar, Party für alle mit Getränken und  
Musik, neben dem Kaufhaus Ganz 
 
 
Veranstaltungen im Fürstenlager Auerbach 
 
Schauen Sie doch mal auf die Internetseite: 
https://www.schloesser-hessen.de/de/fuerstenlager/veranstaltungen 
Im Fürstenlager gibt es verschiedene Führungen. Sehr schön ist z.B. die 
Funzelführung. Eine Funzel ist ein Laternenlicht. Die Führung ist immer 
abends. 
 
Die Veranstaltungen für Kinder der Stadtbibliothek Bensheim  
gehen weiter – auch wenn die Bibliothek selbst geschlossen ist. 
Der Ort kann sich verändern. Bitte schauen Sie vorher nach, wo ein  
Angebot stattfindet: 
Stadtbibliothek - Startseite (winbiap.de) 
Oder: 
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim 
 
  
Heppenheim: 
 
- Jeden Dienstag, 18-20 Uhr, offener Treff, evangelische Christuskirche  
 
- Jeden Mittwoch, 10-12 Uhr, offener Frauentreff, DRK-Begegnungstätte, 
Werlestraße  
 
- Jeden Donnerstag, 16-18 Uhr, Café Welcome, Haus Dornbusch, 
Mozartstr. 29 
 
- Jeden 4. Donnerstag im Monat, 17 Uhr, Ladies Talk, Anmeldung unter 
06252 13-1277 oder unter Email: 
gleichstellungsbeauftragte(at)stadt.heppenheim.de 
 
- Jeden Samstag (wenn das Wetter ok ist), ab 7 Uhr, Europaplatz, Floh- 
und Trödelmarkt 
 
- 9. Juni, 9 bis 14 Uhr, Hofflohmärkte rund um die Lindenstraße 
 

https://www.schloesser-hessen.de/de/fuerstenlager/veranstaltungen
https://webopac.winbiap.de/bensheim/index.aspx?data=cG9ydGFsPTE=
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
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- 9. Juni, 17 Uhr, Open-Air-Konzert der Musikschule, Kastanienhof am 
Saalbaukino, Wilhelmstr. 38 
 
- 16. Juni, 18 Uhr, Lehrerkonzert, Cello und Klavier, Amtsgasse 5, 
Kurfürstensaal, kostenlos 
 
- 23. Juni, 16 Uhr, Schülerkonzert auf dem Marktplatz 
 
- 28. Juni  bis 7. Juli, Bergsträßer Weinmarkt, Marktplatz, Feuerwerk am 
28. Juni 
 
- 30. Juni, 17 Uhr, Kino der Kulturen, Saalbau, Wilhelmstr. 38, kostenlos 
 
 
 
Angebote der Stadtbücherei Heppenheim – nur mit Anmeldung unter 
http://www.heppenheim.de/stadtbuecherei 
 
- 5. Juni, 16 Uhr, Vorlesen für Kinder ab 3 Jahren 
 
- 7. Juni, 18 Uhr, Kreativ am Abend, Bastelabend, für Jugendliche und 
Erwachsene, kostenlos, nur mit Anmeldung  
 
- 15. Juni, 10 bis 14 Uhr, Bücherflohmarkt 
 
- 19. Juni, ab 19 Uhr, Spieleabend für Erwachsene und Jugendliche, nur 
mit Anmeldung 
 
- 26. Juni, 16 Uhr, Vorlesen für Kinder ab 3 Jahren 
 
- Weitere Angebote unter: https://opac.winbiap.net/heppenheim 
 
 
Sonstige Orte: 
 
- Frankfurt: Freier Eintritt in Frankfurter Museen, immer am letzten 
Samstag im Monat. Infos hier: https://www.museumsufer.de/de/eintritt-
und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorschau für die  

Lesezeit Juli: 
 

Rechtzeitig zur  
Ferienzeit werden 
wir eine Liste mit 

über 100 Tipps und 
Ideen für die  

Freizeit  
mitschicken. 

http://www.heppenheim.de/stadtbuecherei
https://www.museumsufer.de/de/eintritt-und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/
https://www.museumsufer.de/de/eintritt-und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/
https://www.museumsufer.de/de/eintritt-und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/
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Und zum Schluss … die Rätselseite 
 
Wie immer zuerst die Lösung für das Rätsel im Mai:  
 
Was ist immer vor dir, aber du kannst es nicht sehen? 
Die Zukunft 
Was hat viele Nadeln, kann aber nicht nähen? 
Ein Tannenbaum 
Was wird größer, je mehr man davon wegnimmt? 
Ein Loch 
Was ist groß, wenn es jung ist, und klein, wenn es alt ist? 
Eine Kerze 
Eine Frau läuft durch die Stadt, als ein Auto an ihr vorbeifährt. Sofort weiß sie, 
dass das Auto gestohlen ist. Woher? 
Es war ihr eigenes Auto 
Je mehr davon da ist, desto weniger sieht man. Was ist das? 
Die Dunkelheit 

 
 
Und jetzt … das Rätsel für Juni  
 

Diesmal geht es um die deutsche Sprache – wer kommt darauf,  
was gemeint ist? 

 
Wer es macht, der sagt es nicht. 
Wer es nimmt, der kennt es nicht.  
Wer es kennt, der will es nicht. 

 
                                         Je mehr es bekommt, desto hungriger wird es. 
                                         Hat es aber alles gefressen, so stirbt es. 

 
Es ist ein Gemüse, fein und zart,  
Mit d dran ist Geld es, das man erspart. 

 
                                        Der Hersteller will es nicht, der Käufer benutzt es  
                                        nicht und der Benutzer sieht es nicht. 

 
Immer ist es nah, 
niemals ist es da.  
Wenn du denkst, jetzt bist du dran, 
nimmt´s gleich ´nen anderen Namen an. 

 
 


